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Was können Sie  
konkret tun?   
Fünf Dinge, die Sie heute tun können: 
 
●   Geduldig zuhören –  
    auch wenn sich jemand wiederholt 
 
●   Freundlich bleiben –  
    auch wenn das Verhalten ungewohnt ist 
 
●   In klarer, einfacher Sprache sprechen 
 
●   Hilfe anbieten –  
    auch ohne gefragt zu werden 
 
●   Unsicherheiten zulassen –  
    das hilft auch Betroffenen 
 
 
 
Mitmachen ist einfach: 
 
●   Lassen Sie sich oder Ihr Team schulen 
 
●   Tragen Sie Aufkleber oder  
     Erkennungszeichen sichtbar in  
     Ihrem Umfeld 
 
●   Unterstützen Sie das Netzwerk mit 
     Ideen, Engagement oder Räumen 
 
●   Bringen Sie Freunde mit / seien Sie 
     unsere Botschafter    
Werden Sie Teil eines  
Projekts, das Kronberg  
menschlicher macht. 
 

Kronberg  
war seine  
Lieblingsstadt ...  
  ... doch er weiß es  
             nicht mehr.

Miteinander in Kronberg:  
Für einen verständnisvollen 
Umgang mit Demenz im Alltag.

Sein Sie dabei – 
machen Sie mit!  
Für Betroffene und für  
sich selbst.



Warum ist das Thema 
wichtig ? 
 
Demenz betrifft nicht nur wenige –  
sie betrifft uns alle. 
 
In Deutschland leben rund 1,8 Millionen 
Menschen mit Demenz. Auch in Kronberg 
begegnen wir ihnen: in der Nachbarschaft, 
im Geschäft, auf der Straße oder am  
Arbeitsplatz. Jeder zweite Mensch kennt  
jemanden im persönlichen Umfeld, der  
betroffen ist.  
Was zählt, ist: wie wir ihnen begegnen.  
Ein demenzfreundliches Umfeld kann helfen, 
dass sich Menschen mit Demenz sicherer, 
willkommener und selbstbestimmter  
bewegen können – im Bus, im Café oder  
im Gespräch.  
Verständnis, Mitgefühl und Wissen –  
das braucht unsere Stadt  
Das Projekt Demenzfreundliches Kronberg 
lädt alle ein: Behörden, Einzelhandel,  
Vereine, Schulen, Praxen, Institutionen 
oder Bürgerinnen und Bürger.  
Lassen Sie uns Kronberg gemeinsam zu 
einer Stadt machen, in der niemand aus-
geschlossen wird – auch nicht, wenn das 
Gedächtnis nachlässt. 
 
 

Was ist Demenz?  
Demenz ist mehr als  
Vergesslichkeit. 
 
Demenz ist eine fortschreitende  
Erkrankung des Gehirns, bei der  
Gedächtnis, Sprache, Orientierung  
und Urteilsvermögen nachlassen.  
Die häufigste Form ist Alzheimer. 
Aber: Der Mensch bleibt – mit allen  
Gefühlen, Bedürfnissen und Fähigkeiten. 
Menschen mit Demenz reagieren oft sehr 
sensibel auf Stimmungen, Tonfall und 
Mimik. Ein einfühlsamer Umgang kann 
Orientierung, Sicherheit – und Lebens-
freude schenken. 
 
Häufige Irrtümer:  
 „Die merken sowieso nichts mehr.“  
Menschen mit Demenz spüren sehr 
genau, wie man ihnen begegnet. 
 
 „Ich erkenne doch gar nicht, ob jemand 
betroffen ist.“  
Es reicht, offen und geduldig zu bleiben – 
Hilfe wird so gut wie immer erkannt und 
geschätzt. 
 
 „Ich kann nichts tun.“  
Doch. Schon ein freundlicher Blick kann 
den Unterschied machen. 
 

Das Projekt:  
Demenzfreundliches 
Kronberg  
Ein Pilotprojekt mit Vorbildcharakter. 
 
Die Hans und Ilse Breuer-Stiftung und der Rotary 
Club Kronberg starten gemeinsam mit lokalen 
Partnern ein Modellprojekt für gelebte Inklusion.  
Ziele: 
●   Bewusstsein schaffen – für Demenz und  
     für die Menschen dahinter 
●   Akteure in Handel, Verwaltung und Öffentlichkeit 
     sensibilisieren 
●   Teilhabe, Verständnis und Sicherheit fördern 
●   Kronberg zu einem Ort machen, an dem  
     niemand verloren geht  
Was wir konkret tun:  
●   Schulungen für Mitarbeitende aus Einzelhandel, 
     Behörden, Praxen & Dienstleistung  
●   Demenz-Patenprogramm  
     für interessierte Bürger:innen  
●   Infomaterialien und Alltagstipps 
     Aufkleber & Erkennungszeichen,  
     die gelebtes Verständnis sichtbar machen  
●   Workshops & Bildungsangebote  
     an Schulen und in der Stadtgesellschaft 
             
Ihr Beitrag zählt.    
Werden Sie Teil eines  
Projekts, das Kronberg  
menschlicher macht. 
 


